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Objekt: Jagdstillleben

Museum: Stadtmuseum Simeonstift Trier
Simeonstraße 60
54290 Trier
0651-7181459
stadtmuseum@trier.de

Sammlung: Gemälde, Tell me more -
Stillleben

Inventarnummer: III 31

Beschreibung
Dieses Stillleben ist in der zweiten Hälfte des 17. Jahrhunderts entstanden. Es war wohl zur
Ausstattung eines prunkvollen Raumes gedacht. In der Sammlung des Museums gibt es ein
passendes Pendant. Die Größe und die leichte Untersicht lassen vermuten, dass es sich um
Supraporten handelt, also Gemälde, die über den Zimmertüren montiert waren. Hier sehen
wir ein Jagdstillleben. Der flämische Meister hat eine sorgfältige Auswahl an reifen
Früchten und erlegten Kleintieren auf einer Treppe mit architektonischen Versatzstücken
arrangiert. Das Stillleben mit Hasen ist durch die Rot- und Blautöne der geöffneten Feigen
und Pflaumen geprägt. Räumliche Wirkung erhält das Gemälde durch die diagonalen
Achsenbezüge der Treppenstufen sowie die in verschiedene Richtungen ausgreifenden
Traubenstängel.
Die Käufer demonstrierten mit den Gemälden ihren Reichtum. Sie schätzten die virtuose
Nachahmung der Natur, die die Stillleben vorführten. Der Gedanke an die Vergänglichkeit
aller Dinge, die Vanitas, war damit eng verbunden.

Grunddaten

Material/Technik: Öl auf Leinwand
Maße: 87,7 x 103,5 cm

Ereignisse

Gemalt wann 1650
wer
wo Flandern

Schlagworte

https://rlp.museum-digital.de/object/120194


• Frucht
• Gemälde
• Hase
• Nachahmung
• Natur
• Pflaume
• Treppe
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